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Das Requiem eines Komponisten, welcher mit Operetten wie Die schöne Galathee oder Boccaccio be-
rühmt wurde – vermag dies in der Passionszeit zu berühren? Unsere Antwort ist ein eindeutiges Ja! 

Franz von Suppé schuf als junger Komponist zahlreiche geistliche Werke, 1855 beendete er das 
Requiem. Das Werk präsentiert verschiedene Stilebenen: Traditioneller Kirchenstil wechselt mit 
melodischen Elementen, die der italienischen Oper sowie der Folklore Österreich-Ungarns ver-
pflichtet sind. Dem Chor kommt dabei in allen Sätzen eine tragende Rolle zu, während die Solisten 
mehrheitlich als Ensemble in den Gesamtklang eingebunden sind. Diese Vielfalt führt zu einer 
überaus plastischen Darstellung des Requiem-Textes, von der sich das Publikum bereits bei der 
Uraufführung berührt zeigte. 

Von einer Aufführung 1901 berichtet das Neue Wiener Journal, dass man «...jeden Augenblick 
erwarte, der Komponist werde an den Pforten der Ewigkeit die Melodie seines «Fantiniza»-Marsches 
anstimmen.» 

Wir freuen uns, mit Ihnen als Publikum dieses Erlebnis zu teilen und heissen Sie herzlich will-
kommen zu den Passionskonzerten 2014.
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